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Weltverändernde Bewegungen / Movements beginnen meistens mit besonders talentierten 
Menschen. Persönlichkeiten, die über besonders viel Wissen, Charisma oder Fähigkeiten verfügen 
und durch ihre Außergewöhnlichkeit andere Menschen leiten. Nicht so in der 
Gemeindebewegung. Zu Pfingsten startet Gott auf ungewöhnliche gar übernatürliche Weise 
seine Gemeinde mit ziemlich gewöhnlichen und einfachen Menschen. Dieses Prinzip gilt bis heute: 
Gott bewirkt außergewöhnliches in gewöhnlichen Menschen durch seinen Heiligen Geist. 

Austausch 
• Erzähle kurz den von deiner außergewöhnlichsten Erfahrung mit Gott? 

   
Lies Apostelgeschichte 7,54-60. Daniel stellte anhand des Textes in seiner Predigt drei 
Auswirkungen des Heiligen Geistes vor, die Du bei allen Menschen beobachten kannst, die vom 
Heiligen Geist erfüllt sind: 
 

1.) Der Heilige Geist lässt Dich Jesus sehen. (V55-56) 

• Überrascht Dich die Erwähnung, dass Stephanus vom Heiligen Geist erfüllt 
wurde? Inwiefern ist dies eine entscheidende Anmerkung?  

• Was hat die Erfahrung für Stephanus wohl bedeutet, dass er in diesem Moment 
nicht nur die Menschen um sich herum gesehen hat, sondern deutlich Jesus sehen 
konnte? 

• Welche Erfahrungen machst Du, wenn Du für deinen Glauben bzw. dein 
Glaubenszeugnis abgelehnt wirst? Wie erlebst Du bzw. worauf blickst Du in 
diesen Situationen?  

• Wie könnte es für Dich aussehen, dass Du Jesus in solchen Momenten konkret 
„sehen“ kannst? Ganz ehrlich: Was steht dem im Weg? Wie könntest Du Ihn 
sehen? 

 
 
 



2.) Du wirst durch den Heiligen Geist übernatürliche Kraft empfangen. (V59) 

• Menschlich gedacht: Wie muss es Stephanus in den Versen 57-59a ergangen 
sein? Was musste er wohl innerlich durchmachen? Inwieweit überrascht Dich 
seine Reaktion? Wie würde dein Umgang mit der Situation aussehen? 

• Dass Stephanus durch den Heiligen Geist übernatürliche Standhaftigkeit im 
Glauben hat, ist nur eine Art und Weise, durch die sich diese übernatürliche Kraft 
sichtbar macht. Welche anderen Auswirkungen kennst Du bzw. hast Du schon 
selbst erlebt? 

• Woran könnte es liegen, dass wir oft diese übernatürliche Kraft verpassen und 
uns solchen Momenten eher entziehen? Lies dazu Lukas 11,9+13 und beachte, dass 
Jesus Christus hier vom Heiligen Geist spricht. 

 

3.) Du wirst durch den Heiligen Geist Jesus reflektieren können? 

• Inwieweit sind Stephanus letzte Worte überraschend für Dich? Wie schafft er es, 
dass er in seinem Tod, seinen Mördern vergibt, so wie es Jesus getan hat? 

• Bei Stephanus wird sehr deutlich, dass er Jesus in Wort und Tat verkörpert, aber 
nicht aus eigener Anstrengung heraus, sondern durch den Heiligen Geist. Wie ist 
das bei Dir? Was müsste passieren, damit deine Nachfolge Jesu mehr aus dem 
Heiligen Geist entspringt statt aus der eigenen Anstrengung?  

  
 
Inwiefern würdest Du dem Gedanken zustimmen, dass Gott mit gewöhnlichen und 
einfachen Menschen außergewöhnliches vollbringt? Was bedeutet das heute für 
deinen Alltag? Nimm Dir eine einzige Sache vor, die Du ändern möchtest. 
 


